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LVR-INDUSTRIEMUSEUM OBERHAUSEN

50 2429 auf Reisen

Für die Dauer der Umbauarbeiten musste 
50 2429 ihr Domizil beim LVR-Industriemuse-
um verlassen. Zwei Kräne hoben die Lok am 
29. Januar 2019 auf ein Tiefladefahrzeug.

Am Morgen des 29. Januar 2019 rück-
ten mehrere Schwerlastkräne sowie ein 
Schwertransporter auf dem Gelände des 
LVR-Industriemuseums Zinkfabrik Alten-
berg in Oberhausen an. Die seit einem 
Vierteljahrhundert in der Museumshalle 

Die beengten Platzverhältnisse auf dem Gelän-
de des LVR-Industriemuseums machten den Ein-
satz eines speziellen Tiefladefahrzeugs nötig.

stehende 50 2429 sollte ihren Standort 
verlassen. Das Museum erfährt derzeit 
eine tiefgreifende Umgestaltung, die 
Sammlung soll im Rahmen des Projekts 
„Vision 2020“ nach modernen Maßstä-
ben präsentiert werden. Für die Zeit des 

Umbaus wird die Lok in einer Halle in 
Duisburg-Meiderich stehen. Bei ihrem 
Umzug wurde die Maschine zunächst 
aus der Halle gezogen, dann von zwei 
Schwerlastkränen auf ein fernsteuerbares 
Tiefladefahrzeug verladen und zum Aus-
gang des Museumsgeländes gefahren. 
Auf der Straße ging es dann, nach Kon-
trolle durch den TÜV, noch bei Dunkel-
heit am frühen Morgen des 30. Januar 
über eine kurze Strecke zu einem Gleis 
im Bereich des Oberhausener Haupt-
bahnhofs. Dort trat 50 2429 schließlich, 
von einer Diesellok geschleppt, die kurze 
Reise nach Duisburg auf der Schiene an.

Die 1942 bei Krupp gebaute Lokomo-
tive war bis 1949 in Wanne-Eickel behei-
matet, sie trägt daher eine entsprechende 
Beschilderung. 1977 gehörte sie zu den 
letzten Dampfloks des Bw Duisburg-We-
dau. Nähere Informationen zum Umbau 
des LVR-Industriemuseums unter: www.
industriemuseum.lvr.de.
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Derzeit gibt es wenige 
Berufe, die gefragter 
sind als der gute alte 

Lokführer. Im Wochenrhyth-
mus treffen Nachrichten von 
ausfallenden Zügen wegen 
Lokführermangels ein.  
Die öffentlichen Besteller  
von Nahverkehrsleistungen 
mahnen quer durchs Land Eisenbahnunter-
nehmen ab, wollen ihnen externe Berater 
zur Seite stellen, sogar langfristige Verkehrs-
verträge könnten auf der Kippe stehen. 

Die Nordwestbahn (NWB) musste in 
NRW zahlreiche Linien auf Busersatzverkehr 
umstellen, nur weil Triebfahrzeugführer feh-
len und die NWB ist derzeit eher die Regel 
als die Ausnahme.

Was ist passiert mit dem einst so stolzen 
Beruf? Ist es wirklich so unattraktiv, ihn aus-
zuüben? Längst sind die Zeiten vorbei, als 
man im Winter auf dem Führerstand fror 
und im Sommer die Hitze kaum auszuhal-
ten war. Eine handwerkliche Ausbildung ist 
auch keine Berufsvoraussetzung mehr. 

Liegt es nur an der vermeintlich schlech-
ten Bezahlung, den unangenehmen Arbeits-
zeiten? Ich glaube nicht. Ein wichtiger 
Grund ist die mangelnde Wertschätzung 
der Lokführer, aber auch vieler anderer Ei-
senbahner, durch ihre Arbeitgeber. Wenn 
Unternehmen Berufsbilder untergraben 
und auf die Erfahrung ihrer langgedienten 
Mitarbeiter nicht mehr hören, sie lediglich 
als Kostenfaktor betrachten, dann müssen 
sie sich nicht wundern, wenn niemand 
mehr den Job machen will.

Fragte mich mein Sohn, ob ich ihm den 
Beruf des Lokführers empfehlen könne – 
ich wüsste derzeit nicht, was ich ihm ant-
worten soll. 

STANDPUNKT

Stefan Alkofer

LOKFÜHRERMANGEL BEI DER NORDWESTBAHN (NWB)

Ersatzverkehr mit Bussen
Als Reaktion auf ihre bereits seit Monaten andauernden Personal-

probleme kündigte die Nordwestbahn (NWB) im Januar 2019 an, ihre 
vertraglich zugesicherten Zugleistungen im Verkehrsverbund Rhein-
Ruhr (VRR) teilweise durch einen Ersatzverkehr mit Bussen zu erbringen. 
Betroffen sind die Linien RB 31 („Der Niederrheiner“, Duis-
burg – Moers – Xanten), RB 36 („Ruhrortbahn“, Duisburg-Ruhrort – Ober-
hausen) und RB 44 („Der Dorstener“) sowie RB 45 („Der Coesfelder“). 
Besonders drastisch fällt das Ersatzangebot für die Ruhrortbahn aus: 
Dort werden vom 11. Februar bis zum 30. April alle Fahrten durch Bus-
verkehr ersetzt. Nicht von den Streichungen betroffen sind die RE- 
Linien 10 (Köln – Krefeld –Kleve) und 14 („Der Borkener“, Essen – Dors-
ten – Borken). Der VRR kündigte an, der NWB-Geschäftsführung einen 
Co-Manager zur Seite zu stellen, um die internen Missstände aufzuar-
beiten und abzustellen.

Vorerst keine Züge mehr: Fahrgäste der NWB-Linie RB 31 Duisburg – Xanten müs-
sen bis 30. April 2019 mit einem Busersatzverkehr vorliebnehmen. 

 Nach einem schweren Zugunglück im Bahnhof Unkel am 7. Feb-
ruar 2019, bei dem mehrere mit Kosmetika beladene Güterwagen 
in Brand geraten waren, begannen am Folgetag die Aufräumarbei-
ten. Um die ausgebrannten Wagen vom Gleis zu heben, wurde der 
Notfallkranzug „Herkules“ aus Fulda angefordert. Nach wenigen 
Stunden war der Gleisbereich gesäubert, die ausgebrannten Wagen 
warteten neben den Gleisen auf ihre Zerlegung. Die Reparaturar-
beiten an der beschädigten Strecke dauerten bis zum 11. Februar. 
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ZWISCHENHALT

■ Stadler will bis zu 70 Millionen Euro 
in die Erweiterung seines Werksgelän-
des in Berlin-Pankow investieren. Ge-
plant sind eine neue Produktionshalle, 
ein Logistikzentrum sowie zusätzliche 
Büroflächen. Die Arbeiten sollen bis 
Ende 2020 abgeschlossen sein.

■ Der Verband Region Stuttgart ver-
längert seinen laufenden Verkehrsver-
trag mit DB Regio zum Betrieb der 
S-Bahn Stuttgart um vier Jahre bis zum 
30. Juni 2032. Zusätzlich gab man die 

Bestellung von 56 weiteren Triebzügen 
der Baureihe 430 bekannt.

■ Die dänische Staatsbahn konnte 
ihr Betriebsergebnis im Jahr 2018 im 
Vergleich zum Vorjahr deutlich verbes-
sern. Gleichzeitig gingen allerdings die 
Einnahmen im Personenverkehr we-
gen sinkender Fahrgastzahlen zurück.

■ Die geplante Fusion von Alstom 
und Siemens ist gescheitert. Die EU-
Kommission untersagte den Zusam-

menschluss der beiden Unternehmen, 
der unter anderem mit der zunehmen-
den Konkurrenz aus Fernost begründet 
wurde, wegen der drohenden markt-
beherrschenden Stellung des neuen 
Großunternehmens in Europa.

■ Die italienische Staatsbahn FS soll 
sich nach dem Willen der italienischen 
Regierung gemeinsam mit der ameri-
kanischen Delta Air Lines und der briti-
schen Easyjet an der Rettung der maro-
den Fluglinie Alitalia beteiligen.

BAHNWELT AKTUELL

IGE GMBH

Werbelok samt Mitmachfaktor
Die im bayerischen Hersbruck ansässige IGE GmbH ist für die 

farbenfrohen Werbemotive auf ihren Lokomotiven bekannt. Seit 
Februar 2019 bereichert eine von Railpool gemietete Bombar-
dier-Traxx 3 den Fuhrpark der Mittelfranken. Ihren jüngsten Flot-
tenzugang versah die IGE mit einer besonderen Seitenwerbung 
in Anlehnung an den Erfolgsfilm „Jim Knopf und Lukas der Lo-
komotivführer“. Damit möchte das Unternehmen nicht nur auf 
das eigene Einsatzgebiet verweisen, welches das Schienennetz 
„Lummerlands“ weit in den Schatten stellt, sondern zugleich auf 
emotionale Art bei kleinen und großen Eisenbahnfreunden für 
Aufmerksamkeit sorgen: Wer die Lokomotive antrifft und foto-
grafiert, kann seine Bilder direkt an info@ige-bahn.de einsenden.

187 315, die neue „Jim-Knopf“-Lok der IGE, ist mit einem „Last- 
Mile-Paket“ ausgestattet. Sie soll hauptsächlich zwischen Neustadt 
(Donau) und Linz (Donau) im Mineralölverkehr eingesetzt werden.

 Railadventure überführte am 16. Februar 2019 den ersten 
bei Alstom in Katowice gebauten IC NG-Triebzug (Coradia 
Stream) für die NS. Die Niederländer haben 79 Züge be-
stellt, die ab 2021 in Dienst gehen sollen. Die Aufnahme 
entstand an der Einfahrt zum früheren Rbf Wuhlheide. Die 
orangefarbenen Tafeln kündigen ein Ex-DR-Hauptsignal an.

Die Westfrankenbahn wirbt seit kurzem für das Bahn-
land Bayern. Zusätzlich zu den blau-weißen bayerischen 
Hausfarben trägt 642 205 den Slogan „Westfrankenbahn 
– genau meine Schiene“ durch die Lande. Im Bahnhof 
Miltenberg wartete der Triebzug am 2. Februar 2019  
auf weitere Einsätze.
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www.intermodellbau.de

WELTGRÖSSTE MESSE  
FÜR MODELLBAU  
UND MODELLSPORT

SCHIENENSTARS 
XXL! DIE GROSSARTIGE WELT  

DES EISENBAHNMODELLBAUS 
04.– 07.04.2019 
MESSE DORTMUND

EINE LOKFÜHRERLEGENDE AUS MECKLENBURG 

Dieter Heilmann – das Gesicht der 91 134

Wer 91 134 kennt, kennt auch das Gesicht des freundlichen 
Mannes, der lächelnd vom Führerstand seiner Lok herabschaute 
oder ihr mit Putzwolle in den Händen zu Hochglanz verhalf. Wer 
mit ihm sprach, hörte dem 1944 zwischen Schweriner See und 
Warnow geborenen Dieter Heilmann stets den Ur-Mecklenbur-
ger an. Seit seinem 14. Lebensjahr Eisenbahner, erst Betriebs-
schlosser, dann Heizer, schließlich Lokführer, erwarb er sein uni-
verselles Können auf Schweriner Maschinen, darunter auf seiner 
langjährigen Stammlok 23 1017, später auf den Baureihen 118, 132 
und 243, meist im Schnellzugdienst auf den Magistralen der 
Reichsbahn. Gemeinsam mit seinem langjährigen, engen Vertrau-
ten Heinz Nagel und weiteren Fachleuten gelang ein unglaubli-
ches Meisterstück: die Wiederinbetriebnahme der alten Schwe-
rinerin 91 134, die er wie kein Zweiter kannte und zu fahren ver-
stand. Wo immer diese Lok seit 1991 auftauchte – Dieter Heil-
mann hatte sie im Griff. Uns allen, aber auch seiner 91 134, fehlt 
er nun für immer: Dieter Heilmann verstarb am 23. Januar 2019. fr                     

Seit über drei Jahr-
zehnten unzertrenn-
lich: Dieter Heilmann 
und seine  91 134.  
Wer ihn näher kannte, 
wusste um die enge 
Bindung an seinen  
Beruf. Alltags auf der 
Diesellok, sonntags 
auf der Dampflok – 
zwischen Dienst und 
Freizeit gab es für den 
bescheidenen Mann 
aus Schwerin wohl nie 
einen Unterschied.
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 132 334 zog am 16. Februar 2019 den „Rennsteig“-
Sonderzug der EBS zwischen Meiningen und Erfurt. 
Wir möchten von Ihnen wissen: Welchen berühmten 
Bahnhof im Thüringer Wald passiert der Zug soeben?

FRAGEZEICHEN

?? Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann 
eine von 20 DVDs gewinnen.

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 15. April 2019 auf einer Postkarte 
an den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 82256 Fürs-
tenfeldbruck oder per E-Mail an fragezeichen@modelleisenbahner.de. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden 20 DVDs aus der Rio-Grande-Videothek verlost. Der 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die richtige Antwort im Februarheft lautete: „Bw München Hbf“. Gewonnen 
haben: Hommel, Wolfgang, 08499 Mylau (Vogtland); Letschert, Hans-Dieter, 44143 
Dortmund; Supplie, Rainer, 89362 Offingen; Erker, Rolf, 04451 Borsdorf; Andresen, 
Jens-Andreas, 59597 Erwitte; Pötzelsberger, Florian, A-5110 Oberndorf bei Salz-
burg; Meyer, Andreas, 06766 Wolfen; Mummert, Frank, 84453 Mühldorf am Inn; Ha-
berlick, Michael, 65550 Limburg (Lahn); Schumacher, Matthias, 07549 Gera; Körner, 
Klemens, 04159 Leipzig; Richter, Gerhard, 04862 Schöna; Schmid, Karl, 73529 
Schwäbisch Gmünd; Bartusch, Mark, 12681 Berlin; Breest, Frank, 04519 Rackwitz/ 
OT Lemsel; Rasner, Hartmut, 36163 Poppenhausen; Kaisel, Sebastian, 53229 Bonn; 
Rißmann, Bernd, 39264 Nedlitz; Misch, Sven, 24939 Flensburg; Bauer, Jürgen, 
01279 Dresden.

 Am 4. und 5. Februar 2019 wurden die letzten in Hamm 
abgestellten Talgo-Gliederzüge aus DB-Nachtzug-Beständen 
zur Verschrottung nach Eberswalde überführt. Ein Verkauf 
der Züge war wegen des schlechten Zustands gescheitert.

BAYERNBAHN/MERTZ

Zementdienste in Harburg
Die Bayernbahn bedient 

seit Anfang des Jahres 2019 
gemeinsam mit der Firma 
Mertz den Gleisanschluss des 
Zementwerks der Firma Mär-
ker in Harburg (Schwaben). 
Zuvor wurde das dortige Ze-
mentwerk von Lokomotiven 
der DB AG bedient. Mertz 
bringt dabei mit seiner Voith 
Maxima leere Schüttgutcon-
tainerzüge nach Nördlingen, 
dort übernimmt die Bayern-

bahn die Übergabe ins weni-
ge Kilometer entfernte Har-
burg. Anschließend geht der 
Zug zurück nach Nördlingen, 
dort übernimmt die Mertz-Lok 
den Zug. Die ursprünglich für 
die Übergaben in Harburg sta-
tionierte Köf der DB AG wurde 
dagegen mittlerweile abgezo-
gen, die V 60 der Bayernbahn 
bleibt während der unregel-
mäßigen Einsätze in Nördlin-
gen stationiert. 

Am 1. Februar 2019 steht 363 212 der Bayernbahn abfahrbereit mit 
einem Schüttgutcontainerzug im Zementwerk Märker in Harburg.

 Die WFL aus Potsdam spendierte ihrem Neuzugang 
232 527 im Zuge der HU in Neustrelitz eine orientrote 
Lackierung, gesehen am 31. Januar 2019 in Stendal.
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Internationale Gesellschaft für Eisenbahnverkehr

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsumfeld und ein gutes Be-
triebsklima mit einem homogenen Team in einem kontinuier-

lich wachsenden Unternehmen sowie eine leistungsbezogene, 
faire außertarifl iche Bezahlung und weitere Nebenleistungen.

Wir bringen den Schienengüterverkehr 
in Bayern voran.

Dazu brauchen wir 
die Besten!

Weitere Infos unter: www.IGE-BAHN.de Wir verbinden Bayern.

Triebfahrzeugführer // Lokrangierführer // 
Disponenten/Betriebsplaner // Wagenmeister

345 100, eine von insgesamt drei Ex-
DR-V 60 in der Flotte der Usedomer Ei-

senbahngesellschaft (UEG), erhielt 
nach ihrer Hauptuntersuchung in den 

vergangenen Monaten auch eine Neu-
lackierung in Verkehrsrot. Am 15. Feb-

ruar 2019 absolvierte die Lok ihre 
zweite Probefahrt vor der Übergabe 

Coswig (b. Dresden) – Tanklager Rhäsa.

DB AG

Talgo-Züge für den Fernverkehr
Überraschend gab die DB AG im Februar 2019 bekannt, 

beim spanischen Hersteller Talgo nach einer europaweiten Aus-
schreibung zunächst 23 neue lokbespannte Fernverkehrszüge 
zu beschaffen. Die Züge des Typs „Talgo 230“ sollen als komplet-
te Wendezug-Garnituren samt Lokomotiven geliefert werden. 
Die ersten Züge sollen bereits 2023 in Betrieb gehen. Der Auf-
trag hat ein Volumen von rund 550 Millionen Euro, parallel gab 
die DB AG den Abschluss eines Rahmenvertrags zum Kauf von 

bis zu 100 Talgo-Zügen bekannt, bestehend aus Elektrolokomo-
tiven und Reisezugwagen. Die Züge sind für das Intercity- und 
Eurocity-Netz der DB AG vorgesehen. In einer ersten Pressemit-
teilung gab die DB AG bekannt, die Züge auf den (teilweise 
nicht elektrifizierten) Strecken Berlin – Amsterdam, Köln – Wes-
terland und Hamburg – Oberstdorf einsetzen zu wollen. Die 
Auftragsvergabe erfolgt 25 Jahre nach Indienststellung von Tal-
go-Gliederzügen für den Nachtzugverkehr durch die DB AG. 
Diese nur 140 km/h schnellen Fahrzeuge wurden bereits 2009 
aus dem Verkehr genommen, die Hoffnung auf einen Weiterver-
kauf hatte sich dann immer wieder zerschlagen (siehe Seite 8).

Die „Rurtalbahn Cargo“ (RTB) aus Düren 
bestellte im Jahr 2018 bei der Leasingfir-
ma ELL drei weitere Loks des Typs Vectron 
von Siemens für den Einsatz im internatio-
nalen Güterverkehr. Während die ersten, 
193 791 und 792, bereits am 13. Dezember 
2018 an die RTB übergeben wurden, folgte 
193 793 am 21. Februar 2019. Die Maschi-
nen tragen ein attraktives blaues Farbkleid 
mit jeweils leicht variierter Seitenbekle-
bung. Auf dem Foto vom 14. Februar 2019 
passiert die erstgelieferte 193 791 „Euro-
pa“ mit DGS 44377 von Rotterdam Pernis 
nach Basel gerade Viersen-Helenabrunn.
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Noch im Laufe des Jahres sollen die ers-
ten Talent 3-Züge (ÖBB-Reihe 4758) bei der 
S-Bahn Vorarlberg zum Einsatz kommen. In 
Vorbereitung der Betriebseinführung fanden 
am 8. und 9. Februar 2019 Testfahrten mit 
dem Talent 3 im Tiroler Oberland statt, so 
auch am 8. Februar 2019 bei Flaurling.

KURHESSENBAHN (KHB)

Fahrzeugmangel
Noch immer leidet 

die DB AG-Tochter Kur-
hessenbahn unter ihrer 
angespannten Fahr-
zeugsituation. Seit An-
fang Januar 2019 befin-
den sich drei KHB-
Triebzüge der Baureihe 
642 zum Umbau im 
Werk Kassel – voraus-
sichtlich bis Herbst 
2020. Der Zulauf wei-
terer Triebzüge der 
Baureihe 642 aus an-
deren Teilen des 
DB AG-Konzerns verzö-
gert sich unter ande-
rem wegen der verspä-
teten Lieferung der 
PESA-Link-Triebzüge. 
Sah das ursprüngliche 
Fahrzeugkonzept der 
KHB ausschließlich den 
Einsatz der Baurei-
he 642 vor, beschloss 

man wegen der aktuel-
len Fahrzeugsituation, 
ein weiteres Fahrzeug 
der Baureihe 646 zu 
revisionieren. Aufgrund 
der aktuellen Fahr-
zeuglage wurden mit 
dem Verkehrsträger 
NVV zudem folgende 
Maßnahmen abge-
stimmt: Vom 23. Januar 
bis zum 22. März 2019 
entfallen montags bis 
freitags die Züge 23211, 
23247 und 23249 im 
Bereich Brilon, Willin-
gen, Korbach ganz 
oder teilweise. Außer-
dem werden vom 28. 
Januar bis 22. März 
2019 zwei Züge zwi-
schen Kassel und Trey-
sa von Regio NRW mit 
zwei VT 612 übernom-
men.

Seit März 2018 ist die SEL („Schlünß Eisenbahnlogistik“ aus Wankendorf) im Besitz von 234 278. Seit September 2018  
ist die Lok an die EGP Potsdam vermietet. Am 18. Januar 2019 rollte sie mit 151 139 nahe Plauen vorbei.

Immer wieder wurden die Flixtrain-Züge zwischen Köln und Ham-
burg in den vergangenen Wochen mit Vectron-Loks statt wie üblich 
mit der BR 182 bespannt. Eine besonders farbenprächtige Kombinati-
on gab es am 16. und 17. Februar 2019 zu bestaunen, als 193 492 
„Nightpiercer“ der SBB/Hupac den FLX 1800 von Köln nach Hamburg 
und tags darauf den FLX 1805 von Hamburg nach Köln bespannte.
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